
§ 
Programm 

 
1. Eröffnung und Begrüßung durch 

den LACDJ-Landesvorsitzenden 
Diedrich Backhaus  

 
2. Impulsreferate von Staatsminister  

Jürgen Banzer MdL und        
Dr. Andreas Jürgens MdL zu 
dem Thema und Darstellung der 
jeweiligen Standpunkte 

 
3. Anschließend Diskussion unter 

der Moderation von Dr. Wil-
helm Wolf , Vizepräsident des 
Landgerichts Gießen 

 
4. Schlusswort des Leiters des 

Regionalarbeitskreises 
 
 

Organisatorisches 
 
Anfahrtskizze: 
 

 
 
 
Das Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden erreichen 
Sie über das regionale Straßennetz mit der Ab-
fahrt Gießen-Kleinlinden (sowohl von der 
A485 als auch von der B49 kommend). Inne-
rorts bitte der Wegweisung „Bürgerhaus Klein-
linden“ folgen. Parkplätze sind in unmittelbarer 
Nähe ausreichend vorhanden. 

 

 
EINLADUNG 
 

 
 

 
 

zur juristischen und 
gesellschaftspolitischen Fortbildung: 

 
Jürgen Banzer, MdL 

(Hessischer Justizminister) 
und 

Dr. Andreas Jürgens, MdL 
(rechtspol. Sprecher der Frakti-

on Bündnis 90/Die Grünen) 
sprechen zum Thema:  

 
„Patientenverfügung – 

Neue Herausforderung an 
Recht und Ethik“ 

 
 

Freitag, der 8. August 2008 
um 19:00 Uhr 

im Bürgerhaus Kleinlinden 
Zum Weiher 15, 35398 Gießen-

Kleinlinden 

LACDJ 
  Hessen 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des LACDJ Hessen, 
 
wir möchten Sie recht herzlich zu einer 
weiteren Veranstaltung des Regional-    
arbeitskreises Gießen einladen. Wir wid-
men uns diesmal einem nicht nur rechtspo-
litisch, sondern auch in ethischer Hinsicht 
sehr brisantem Thema, der Patientenverfü-
gung. Kaum ein anderes Thema stellt der-
zeit Juristen, Mediziner wie Ethiker vor 
schwierigere Fragen. Auch einzelne von 
uns werden nicht selten im privaten Um-
feld mit der Frage nach dem Abschluß 
einer Patientenverfügung o.ä. konfrontiert. 
Es wurden bereits Millionen von Patien-
tenverfügungen aufgesetzt, um vorab 
selbst zu bestimmen, wie die Betroffenen 
im Falle eines Komas oder einer Demenz 
versorgt werden wollen.  
Mit dieser Veranstaltung wollen wir uns 
diesen Herausforderungen stellen, ausge-
hend von zwei Impulsreferaten zweier auf 
diesem Gebiet kompetenten Gästen, mün-
dend in eine Podiumsdiskussion. Auf Ih-
ren zahlreichen Besuch freuen wir uns. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
für den Arbeitskreis Gießen 
 
 
gez.         
 
Dirk Becker  Henning Koch 

Hintergrund der Thematik  Patientenverfü-
gung: 

Mit der zunehmenden Veralterung der Gesell-
schaft in der Bundesrepublik Deutschland und 
lebensverlängernden Fortschritten in der Medi-
zin ist das Bedürfnis nach verbindlichen Rege-
lungen für ein würdevolles Sterben gestiegen, 
einhergehend mit der Änderung des Betreu-
ungsrechts.  

Justiz und Anwaltschaft stehen immer wieder 
erneut vor der Herausforderung, wie Patienten-
verfügungen rechtswirksam zu gestalten sind 
bzw. welche zivil- und strafrechtliche Ge-
sichtspunkte zu beachten sind. Aber auch mo-
ralischen Aspekten kommt hierbei eine ganz 
erhebliche Bedeutung zu. Der Gesetzgeber hat 
die bestehenden  Lücken bisher nicht geschlos-
sen. Das Bedürfnis nach klaren Regelungen, 
auf die der Bürger schon von Verfassungs we-
gen Anspruch hat, lässt sich daher nicht leug-
nen. 

 

 

Der Arbeitskreis Gießen 
 
Der Gießener Arbeitskreis Christlich-De-
mokratischer Juristen ist ein regionaler Ar-
beitskreis innerhalb des Landesarbeitskrei-
ses christlich-demokratischer Juristen 
(LACDJ) Hessen. Der LACDJ vereint Ju-
ristinnen und Juristen aller Fachrichtungen 
und versteht sich als rechtspolitischer Rat-
geber der CDU-Hessen. Der im vergange-
nen Jahr gegründete Arbeitskreis Gießen 
vereint Juristinnen und Juristen aus Mittel-
hessen. 
 

Die Referenten 
 

Jürgen Banzer ist seit 2006 hessischer Jus-
tizminister und Mitglied des Landtages. 
Andreas Jürgens ist ebenfalls Mitglied des 
Hessischen Landtags und dort rechtspoliti-
scher Sprecher der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen.  
Wir freuen uns, dass wir mit ihnen zwei 
kompetente Referenten für dieses Thema 
gefunden haben und somit die Basis für ei-
ne breite Diskussion haben. 
 
 


